
7 Tage Lodge-Safari in der Serengeti 
Frankfurt → Tanzania → Frankfurt 

Tag 1:   
Flugtag Frankfurt → Shiphol → Arusha.   

Abflug um 07:00 Uhr in Frankfurt und Ankunft um 08:10 Uhr in Shiphol. Danach geht es um 10:00 Uhr mit 
der KLM non stop zum Kilimanjaro Interntl. Airport - Landung gegen 19:30 Uhr. Driverguide Fredrick erwartet 
uns in der Ankunftshalle – perfekt. Vor uns liegt eine ca. 1stündige Fahrt vom Airport nach Arusha, dem „Tor 
zur Serengeti“. Wir übernachten in dem wundervollen im Kolonialstil gehaltenen Hotel The Arusha, auch 
bekannt durch die Hatari Bar, in der seinerzeit Hardy Krüger und John Wayne nebst Filmcrew ihre 
anstrengenden Drehtage zum Filmklassiker „HATARI!“ enden ließen. Wir fühlen uns wohl... 

 
Tag 2:  
Fahrt von Arusha zum Tarangire und Lake Manyara Ntl. Park. 
Übernachtung in der Lake Manyara Serena Safari Lodge. 

Nach einer erholsamen Nacht werden wir um 8:30 Uhr von Fredrick vom Hotel abgeholt. Ziel ist der für seine 
großen Elephantenherden  berühmte Tarangire Natl. Park, dort picknicken wir mit vorbreiteten 
Lunchpaketen. Am frühen Nachmittag starten wir über Makayuni und Mto wa Mbu zur hoch über dem Lake 
Manyara gelegenen Serena Safari Lodge, mit einem herrlichen Blick weit in das ostafrikanische Rift Valley 
hinein. Nach einem erfrischenden Bad in dem spektakulär gelegenen Hotel-Swimmingpool endet der Tag mit 
einem reichhaltigen Buffet im Lodgerestaurant. Wir sind rund um versorgt und zufrieden.  

   
Tarangire Ntl. Park Elephantenfrühstück Giraffenfrühstück 

   

   
Hotelpool Serena Safari Lodge      Serena Safari Lodge Restaurant           Lake Manyara Ntl.-Park                                               

 

  



Tag 3:  
Fahrt entlang des Ngorongoro Kraters in die Serengeti zur Serengeti Sopa Lodge. 

Nach  dem Frühstück fahren wir über Karatu in den Ngorongoro Ntl. Park. Danach immer entlang des 
Ngorongoro Kraterrandes. Wir halten an verschiedenen Stellen mit beeindruckenden  Aussichten in den ca. 
400m tiefen und den ca. 20 km durchmessenden Krater, vorbei an dem Grabmahl von Michael und 
Bernhard Grzimek. Nach etwa einer halben Stunde Fahrt bietet sich uns ein Panorama über die weite fast 
endlose Ebene der Serengeti. Nach erreichen der Serengeti Ebene ist das nächste Ziel die Kontroll,-und 
Mautstation für den Serengeti Natl. Park Naabi Hill . Hier findet unter schatten spendenden Bäumen das 
Mittagspicknick statt. Wasch,- und WC Räume erlauben einen entspannten Aufenthalt. Der leichte Aufstieg 
auf den kleinen Berg ermöglicht einen unvergeßlichen Rundumblick in die weitestgehend baumlose Weite 
dieses berühmten Nationalparks.    
Danach führt die Reise ins Herz der Serengeti, zur Serengeti Sopa Lodge. Auf dem Wege dorthin 
passieren wir  kleine Granitfelsen den sog. Kopjes.  Hier liegen vorzugsweise Löwen, um gut getarnt die 
Umgebung nach jagdbarem Wild zu beobachten. Würde Fredrick uns nicht häufiger auf die Tiere 
aufmerksam machen - wir hätten sie häufig nicht wahrgenommen.     
Am Spätnachmittag erreichen wir die Serengeti Serena Sopa Lodge. Der Tag endet in einem traumhaften 
Ort mit einem servierten Abendessen.  

 

   
Blick in den Ngorongoro  Grabmal Grzimek                Aussicht vom Naabi Hill 

 

Tag 4:  
Pirschfahrten ins Zentrum der Serengeti mit Besuch des Hippo Pools, Übernachtung in der 
Serengeti Sopa Lodge. 

Unsere Pirschfahrt beginnt gegen 5:15 Uhr mit einem kleinen Frühstücksimbiss in der Lobby.  5:30 Uhr 
starten wir zur Frühpirschfahrt in die nähere Umgebung. Nach ca. 3 Stunden kehren wir zur Lodge zurück 
und werden von einem reichhaltigen Frühstück auf der Aussichtsterrasse der Lodge empfangen. Die 
einmalige Aussicht in die tiefer liegende Ebene ermöglicht während der Great Migration den Blick auf 
zehntausende von Tieren, die dem Instinkt nach Wasser und Nahrung folgend ihren jährlichen Weg durch 
die Serengeti beschreiten. Diese Wanderungen sind weder zeitlich noch lokal präzise vorherzusagen, da sie 
weitestgehend von den klimatischen Bedingungen abhängen. 

Nach Absprache mit unserem Guide kann im Anschluß an das Frühstück eine Pause in der Lodge erfolgen, 
oder aber eine weitere Pirschfahrt mit Lunchpaket in die weitere Umgebung zum Hippopool. Nach Rückkehr 
in die Serengeti Sopa Lodge am frühen Nachmittag, bietet sich ein erfrischendes Bad im Pool an. Auf der 
Liegewiese werden kühle Drinks, lokales Bier oder Softdrinks serviert. Ab 18:00 Uhr ist das Restaurant für 
das abendliche Dinner geöffnet. In regelmäßigen Abständen gibt es eine folkloristische Gesangseinlage des 
Servicepersonals. 

   
Serengeti Sopa Lodge                     Auf Pirschfahrt                                      Hippopool 

 



  
Serengeti = endlose Weite Hippopool 

 

   
Serengeti Sopa Lodge Pool                                mit Aussicht in die Ebene                                       Sopa Lodge Lobby  

 
 
Tag 5:  
Ganztägige Pirschfahrt ggf. zur großen Tierwanderung oder Western Korridor.  

Nach dem Frühstück gegen 8:00 Uhr führt die Pirschfahrt, je nach Jahres,- und Reisezeit in den 
erreichbaren Bereich der großen Tierwanderung. Alternativ wird eine ganztägige Pirschfahrt in den Western 
Korridor mit dem für seine Krokodile bekannten Grumeti River unternommen.  
Die Mittagsrast mit Lunchpaketen findet in Abhängigkeit der aktuellen Situation entweder im Bereich der 
Great Migration oder am Grumeti statt. Die Rückkehr in die Serengeti Sopa Lodge erfolgt am 
Spätnachmittag wo wir die restlichen Stunden des Tages relaxen. 

   
4 Wheel-Drive ist manchmal  

zwingend                                    
Wegerecht durch Größe                                              Great Migration 1 

 
 

  
Great Migration 2                                                      Great Migration 3 

 
 

  



Tag 6:  
Ganztägige Pirschfahrt mit Picknick, Besichtigung des Serengeti Visitor Centers. 

In Abhängigkeit der Jahreszeit und dem Aufenthaltsort der großen Tierherden (s. Vortag) schlägt uns 
Fredrick verschiedene Routen vor. Vom frühen Start zur Beobachtung der Tierherden der Great Migration 
oder die Fahrt zu den Kopjes im südlichen Bereich der Serengeti. Hier haben wir die einmalige Chance, auf 
Beute lauernde Löwenrudel zu beobachten. Gegen Mittag fahren wir zum Serengeti Visitor Center mit 
anschließendem Picknick. Nach der Besichtigung des sehenswerten Informationscenters rundet eine  
Pirschfahrt in Richtung Lodge unseren Tag ab.  
 

   
Serengeti Visitor Center                                                         Schöne Aussichten                                                                 Beute 

 
Tag 7:  
Rückfahrt aus der Serengeti mit Besuch eines Massaidorfes und/oder der berühmten 
Oldovay Schlucht. Übernachtung in der Ngorongoro Coffee Farm. 

Unsere Rückreise beginnt und führt uns am Morgen mit einer letzten Pirschfahrt  Richtung Süden zu den 
Simba Kopjes. Danach über Naabi Hill zur Besichtigung eines Massaidorfes oder zur Oldovaischlucht. An 
der Olduvai Schlucht befindet sich ein eindrucksvolles Museum. Hier können Fundstücke wie Knochenreste 
und versteinerte Fußabdrücke von vor ca. 3. Mio. Jahren lebenden Frühmenschen bestaunt werden. Danach 
fährt Fredrick uns entlang des Westrandes des Ngorongorokraters zur Ngorongoro Coffee Farm. Nach dem 
Abendessen lädt die schöne große Terrasse mit einem gut gemixten Drink zur Reflexion über die Erlebnisse 
der vergangenen Tage ein. 

   
König der Löwen                             Kaffernbüffel bis zu  

1000 Kg Gewicht                  
Blick vom Ngorongoro Hochland i 

d Serengeti 
 

  
Blick vom Ngorongoro  

in die Serengeti                      
 Ngorongoro Coffee Farm Lobby 

 
 

  



Tag 8:  
Rückfahrt über Arusha zum Kilimanjaro Intern. Airport mit Rundgang im Dorf  Mto wa Mbu 
und Besichtigung des Meserami Snake Parks und/oder des Massai Museums. 

Nach einem reichhaltigen Frühstück geht die Reise über Karatu nach Mto wa Mbu, einem sehr lebendigen 
Ort, direkt am Lake Manyara gelegen. Hier unternehmen wir ein Rundgang durch das noch immer sehr 
ursprüngliche Dorf. Eine Großfamilie von traditionellen Holzschnitzern fertigt und verkauft etwas abseits des 
Dorfes schöne Skulpturen und hölzerne Gebrauchsgegenstände an. Weiter führt uns die Fahrt Richtung 
Arusha. Hier ist das letzte Highlight der Reise zu besichtigen, der Mesarami Snake Park. Mit über 80 
Schlangenarten, darunter die giftigsten und gefährlichsten des afrikanischen Kontinentes, sowie zahlreichen 
Schildkrötenarten und einigen Geiern ist dieser kleine aber beeindruckende Tierpark äußerst sehenswert. 
Nach Abfahrt aus dem Snake Park können bei gutem Wetter sowohl der beindruckende 4600m hohe 
Hausberg von Arusha der Mt. Meru, wie auch die kleine Schneekappe des Kilimanjaro in weiter Ferne 
gesehen werden. 
Im Hotel Arusha wird uns noch ein abschließendes Mittagsbuffet oder eine Teestunde geboten. Danach führt 
die ca. eineinhalbstündige Fahrt zum Kilimanjaro Intl. Airport. Hier treten wir unsere Rückreise nach 
Deutschland an. Für manch andere Serengeti-Teilnehmer geht es weiter zu einem Strandurlaub an der 
Küste oder zu den Inseln Sansibar und Pemba. 
 

   
Im Mesarami Snake Park  

sieht man … 
…..fühlt man                                               … und sieht auch Geier 

 
  


